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Dampfprobe
wurde bestanden
Balsthal. – Mit einem Aufwand
von 400 000 Franken und in drei-
jährigerArbeit ist die 1887 erbau-
te Dampflokomotive «Schwyz»
wieder instandgestellt worden.Am
Samstag hat sie ihre Kesselprüfung
glänzend bestanden und dampfte
erfolgreich auf einer Probefahrt.
Sie soll auch auf dem SOB-Netz
wieder fahren. (cj) SEITE 3

Hofmatt-Problem
wird angegangen
Schwyz. – Lange hat man aneinan-
der vorbei diskutiert, jetzt haben
sich Anwohner, Geschäftsinhaber
und Jugendliche, welche die Hof-
matt alsTreffpunkt nutzen, zusam-
mengetan. Dabei wurde festge-
stellt, dass es nicht nurTrennendes,
sondern auch Gemeinsamkeiten
gibt. Die Gemeinde-Fachkommis-
sion Jugend wird nun ein Lösungs-
konzept ausarbeiten, das beiden
Seiten gerecht wird. (red) SEITE 6

TV-Sendung nur
für Blocher
Herrliberg. – Bundesrat Chris-
toph Blocher erhält als erster
Schweizer Politiker eine eigene, re-
gelmässige TV-Sendung. Diese
wird via Internet und drei regiona-
le Stationen ausgestrahlt. Blocher
wird jedeWoche 15 Minuten lang
zu sehen sein. Im Kanton Schwyz
können diese Beiträge nur via In-
ternet mitverfolgt werden, weder
TeleTell nochTele-Züri übertragen
diese Beiträge. (red) SEITE 24

Sanierung gelungen: Die «Schwyz»
fährt wieder. Bild Bruno Facchin

Der Kredit- und Leasingpartner der

Ihr fairer Kreditpartner.

Rucksäcke

20%

Auch der FC Brunnen gewann: Die
Kurörtler besiegten die Reserven von
Schattdorf mit 2:0. Bild Thomas Bucheli

Lauter Siege für
Schwyzer Klubs
Fussball. – Die Schwyzer Zweit- und
Drittligateams gewannen am Samstag
alle ihre Spiele. Die Goldauer siegten
in Buochs mit 2:1, Ibach gewann den
Spitzenkampf gegen Schattdorf I mit
3:1, Brunnen siegte in Schattdorf, und
der FC Muotathal gewann überra-
schend in Meggen mit 2:1. (aw)

SEITEN 16 UND 17

100 000 Besucher erwartet
Es dauert zwar noch gut
33 Monate, dieVorstellungen
aber sind schon sehr konkret.
Das Eidg. Trachtenfest 2010 in
Schwyz erwartet gegen 7000
Aktive und 100 000 Besucher.

Schwyz. – Das Eidgenössische Trach-
tenfest findet selten statt, nur alle
zehn bis zwölf Jahre. Ist es aber so
weit, dann sind die Trachtenleute of-
fenbar «Frühaufsteher». Seit einem
Jahr schon ist ein OK unter dem Prä-
sidium von Ständerat Bruno Frick,
Einsiedeln, an derArbeit und hat be-
reits zahlreiche Entscheidungen ge-
troffen. Nun wurden die Delegierten
der Regionalverbände und des Zent-
ralverbands vor Ort in Schwyz über
das ProgrammundDetails informiert.
Das Eidg. Trachtenfest findet vom 4.
bis 6. Juni 2010 statt, dauert drei Ta-
ge und wird als Höhepunkte unzähli-
ge Tanz- und Gesangsauftritte, eine
Singstrasse und den Umzug mit rund
50 Gruppen bringen. Erwartet wer-
den gegen 7000 Aktive und rund
100 000 Besucher. (cj) SEITE 9

Schon heute grosse Vorfreude: Die kantonale Trachtenpräsidentin Maria Waldis, Gersau, und Röbi Kessler, Schwyz, sind
beide im OK engagiert und haben erstmals die Schweizer Trachtenvereinigung vor Ort informiert. Bild Josias Clavadetscher

Kimi Räikkönen gewann in Belgien
Kimi Räikkönen wahrte sich
mit seinem dritten Sieg in Serie
auf dem Berg-und-Tal-Kurs in
Spa-Francorchamps seine mini-
male Chance imTitelrennen.

Automobil. – Der finnische Ferrari-
Fahrer fuhr beim Grossen Preis von
Belgien einen ungefährdeten Start-
Ziel-Triumph heraus. Felipe Massa
machte als Zweiter den dritten Dop-
pelerfolg für Ferrari in diesem Jahr
perfekt. Für McLaren-Mercedes en-
dete das Rennen vier Tage nach dem
juristischen K.o. in der Spionage-Af-
färe mit einer sportlichen Niederlage.
Der zweifache Champion Fernando
Alonso machte als Dritter aber einen
Punkt auf seinen Teamkollegen und
WM-Spitzenreiter Lewis Hamilton
gut. (si) SEITE 22

Sieg für den «Ausserschwyzer»: Der in Wollerau wohnhafte Finne Kimi Räikkö-
nen gewann nach den Turbulenzen dieser Woche vor Felipe Massa. Bild Keystone

Flugzeugdrama auf Phuket
Bei einer Bruchlandung auf
dem Flughafen Phuket im Sü-
denThailands sind 87 Men-
schen getötet worden. Schwei-
zer befinden sich gemäss ersten
Angaben keine darunter.

Phuket. – Die thailändische Maschi-
ne war gestern Sonntag von Bangkok
aus auf die Ferieninsel geflogen. Bei
der Landung auf dem Flughafen Phu-
ket rutschte sie von der Rollbahn und
brach auseinander.Dabei sind gemäss
bisherigenAngaben 87 Menschen ge-
tötet und 43 weitere verletzt worden.
Unter den Passagieren befanden sich
viele ausländische Touristen, vor al-
lem auch Briten. Mindestens fünf
Deutsche wurden verletzt. Schweizer
befanden sich laut EDA nach bisheri-
gen Kenntnissen nicht an Bord. Ge-

samthaft hatten sich 123 Passagiere
und 7 Besatzungsmitglieder in der
Maschine befunden.
Das Flugzeug vom Typ McDonnell

Douglas MD-82 der Billigfluglinie
One-Two-Go war bei starkem Regen
und schlechter Sicht gelandet. Das
Flugzeug raste bei der Landung am
Nachmittag Ortszeit in ein bewalde-
tes Gebiet und brach auseinander.
Der Pilot habe noch versucht durch-
zustarten, aber das Flugzeug sei aus
dem Gleichgewicht geraten und in
zwei Teile zerbrochen. Nach der
Bruchlandung ging die Maschine in
Flammen auf. «Ich habe Passagiere
gesehen, die vom Feuer eingehüllt
waren», sagte einer der Überleben-
den im Fernsehen. Bei One-Two-Go
handelt es sich um eine Billigfluglinie.
Sie gehört der Gesellschaft Orient
ThaiAirlines. (ap) SEITE 23

Bergung der Opfer: Für zwei Drittel der
Passagiere kam jede Hilfe zu spät.

Keystone


